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Was auch immer Ihr mit den Chatbots macht: Vergesst nie, dass Faktentreue nicht Bestandteil
des Modells ist.

Jeder Chatbot, auch wenn er von Medien und Anwendern KI genannt wird, ist nichts weiter als
ein Sprachmodell, eine Datenbank, die auf eine Anfrage (prompt) eine Wortreihe liefert, bei der
jedes Wort danach ausgewählt wurde, wie wahrscheinlich Du es hören möchtest. Und als zweite
Zutat ist Zufall in jedem dieser Sprachmodell immanent. Deswegen kriegt Ihr niemals auf
dieselbe Frage dieselbe Antwort. Deswegen ist jeder Versuch, Leistungen durch einen chatbot
bewerten zu lassen, brandgefährlich.

Ich habe noch keinen Weg gefunden, einen Chatbot so für den Unterricht einzusetzen, dass ich
dadurch Zeit spare. Denn: jeder dieser bots fängt früher oder später an, zu halluzinieren. Er
lügt. Erfindet Dinge, die in Schüleraugen und auch in Lehrer Augen gut aussehen, faktisch aber
falsch sind. Das habe ich selbst dutzendfach erlebt. Ich muss also jedes Wort kontrollieren. Und
noch schlimmer wird es, wenn ich S direkt mit dem bot kommunizieren lassen möchte. Dann
habe ich keine Möglichkeit mehr, zu kontrollieren, was der bot ihnen erzählt.

Es gibt einen Test, wie gut eine KI ist, bzw. ob eine KI wirklich eine KI ist. Das ist der Turingtest.
Den hat noch keine KI bestanden.

Ich bin Informatiker. Ich bin also diesen Dingen gegenüber nicht grundsätzlich abgeneigt. Aber
das, was in diesem Zusammenhang KI genannt wird, ist nichts weiter als ML, eine Unterdisziplin
von Data Science. Gibt es schon sehr lange.
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